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8. Jahrgang. Nr. 4» 2«. Okt. 1S22

Schweizer-Schule
Wochenblatt der katholischen Schnlvereinlgungen der Schweiz.

ver .pädagogischen Blätter" 29. Jahrgang.

Stir die
schristleitung des Wochenblattes:

z. Troxler, Prof.. Luzern, Billenftr. 14

21.66 Telephon 21.66

Beilagen znr Schweizer-Schale:

Volksschule — Mittelschul«
vie Lehrerin

Druck und Versand durch die Geschäftsstelle
Eberle Se Rickenbach, Einsiedeln

Jnseratenannahme: Publicitas Luzern
Schweizerische Annoncen-Expedition Xltien-«eselllchaft

Jahres preis Fr. 10. bei der Post bestellt Fr. ro.so
(Chick IX 0,IS7> (Ausland Portozuschlagi- Jnsertionspreis: IS Rp. per mm 1 spaltig.

Inhalt: Unsere Delegiertenversammlung in Baden. — Ursachen des materialistischen Zeitgeistes und
dessen Bekämpfung in der Schule. — Luzernische Kantonalkonferenz. — „Mein Freund". — Borsicht
bei der Auswahl von Turnübungen. — Liebe war seine Triebfeder. — Schulnachrichten. »» Bü-
cherschau. — Aarg. Lehrstellen. — Lehrerzimmer. — Inserate.

Betlage: Volksschule Nr. 20.

Unsere Delegiertenversammlung in Baden.
16. Oktober.

Der katholische Lehrerverein der
Schweiz hielt am 16. Okt. seine diesjährige
Delegiertenversammlung in der alten Bäder-
stadt an der Limmat ab, die etwa 70 Dele-
gierte aus allen Gauen derSchweiz vereinigte,
darunter auch eine angemessene Vertretung
des Vereins kathol Lehrerinnen. Am
Vorabend und am frühen Morgen erledigte
das Zentralkomitee in arbeitsreichen
Sitzungen eine Reihe interner Angelegen-
heiten, meistens als Vorbereitung zur De-
legiertenversammlung

Die geschäftlichen Traktanden der
Delegiertenversammlung mußten in
der Vormittagssitzung in gedrängter Kürze
erledigt werden. Der Zentralpäsident,
Herr Schulinspektor W. Maurer, Luzern,
entbot den Anwesenden freundlichen Will-
kommgruß und orientierte sie über die T ä-

tigkeit des Vereins und seiner Or-
g a ne seit der Freiburgec Tagung. Wir
werden den Bericht demnächst veröffent-
lichen. — Die Rechnungsablagen er-
folgten prompt. Der Revisorenbericht (er-
stattet von den HH. Gottl. Neidhart,
Lehrer, Willerzell, und Al. Kälin, Sek.-
Lehrer, Einsiedeln) verdankte die sorgfäl-
tige Rechnungstellung des Zentralkassiers
(Hrn. Alb. Elmiger, Lehrer, Littau) und

unterbreitete der Versammlung verschiedene
Anregungen, die an den Leitenden Aus-
schuß gewiesen wurden. Die Rechnung des
Vereins und die der „Schweizer-Schule"
schließen mit kleinen Vorschlägen ab. Das
Vereinsvermögen beträgt auf Ende 1921
rund Fr. 11'000. — Den Bericht über die
Krankenkasse erstattete deren rührige
Präsident, Herr Lehrer Oesch, St. Gallen;
die Rechnung fand diskussionslos Geneh-
migung.

Die Sektionsbeiträge an die Zentral-
kasse wurden bei den bisherigen Ansätzen
belassen, ebenso der Beitrag des Vereins
kathol. Lehrerinnen der Schweiz.

Es waren auch einige Ersatz- und
Ergänzungswahlen ins Zentralko-
mitee zu treffen. Leider hatte Hr. Eugen
Zweifel, Reallehrer in St Gallen, seine

Entlassung eingereicht und begründet; sie

wurde genehm gehalten, obwohl das Ko-
mitee wie die Delegiertenversammlung den

vortrefflichen Schulmann und treuen Freund
des kathol. Lehrervereins nur sehr ungern
aus der Zentralleitung scheiden sieht nnd
seine gediegene, selbstlose Mitarbeit noch
recht oft missen wird. Dem Scheidenden
unsern herzlichen Dank für seine großen
Verdienste um den Verein! - Als Nach
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